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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 2.
Dinstag den 4. Jänner 1876.

1) Nr. 1.

Kundmachung.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,

daß nach Auflösung des städtischen Aichamtes das
k. k. Aichamt Laidach mit dem heutigen Tage seine
Thätigkeit begonnen hat, und daß bis auf weiteres
Längenmaße, Hohlmaße für Flüssigkeiten und
trockene Körper, Handelsgewichte und Wagen, sowie
die Meßrahmen im Aichungslokale Hotel Europa,
Kapuzinervorstadt Nr. 72, die Fässer aber in dem
bisherigen Aichamtslokalc am Frofchplatzc geaicht
und nur in diesen Lokalen übernommen werden.

Die Amtsvorstehung, die sich im ersterwähn-
ten Aichamtslokale befindet, amtiert täglich von
1 bis 3 Uhr nachmittags.

K. k. Aichamt Laibach am 3. Jänner 1876.

(4442—3) Nr . 2753.

Bezirksgcnchts-Adjunctenstellc.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Wippach ist die

Bezirksgerichts-Adjunttenstelle mit den Bezügen der
I X . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber wollen ihre gehörig belegten
Gesuche, insbesondere auch unter Nachweisung der
Kenntnis der beiden Landessprachen

b i s 1 0 . J ä n n e r 1 8 7 6
Hieramts eindringen.

Laibach am 24. Dezember 1875.
K k. Landcsgerichts Präsidium.

(4514—1) Nr. 18241.

Kundmachung.
Cs wird die Wahrnehmung gemacht, daß

die Meldungsvorschriften insbesondere jene rücksicht-
lich der monatsweisen Aftermiethleute, dann der
Dienstboten, Gefelien und Lehrjungen nicht beobach-
tet werden.

Unter Hinweisung aus die noch inkraft be-
stehende Kundmachung der vorbestandenen k. k. Po-
lizeidirection vom 10. März 1857, g . 1716,
wird hiemit in Erinnerung gebracht, daß die vor-
erwähnten Meldungen binnen 24 Stunden nach
erfolgtem Eintritte in die Wohnung, in den Dienst,
in die Lehre mündlich oder mittelst Meldzettel die
bieramts verabfolgt werden, zu erstatten seien.

Binnen ebenderselben Frist ist der Austritt
zu melden.

Die Unterlassung dieser Meldungen wird un-
nachsichtlich mit einer Geldstrafe von 5 f l . geahndet.

I m Falle der Zahlungsunvermögenheit des
zu Bestrafenden wird die Geldstrafe im 24stün-

l digen Arreste umgewandelt.
Stadtmassistrat Laibach

am 23. Dezember 1875.

CI--^) Nr. 18294.

Kundmachung.
Die EinHebung der Hundeta^e für das Jahr

1876, und zwar von jedem Hunde ohne Aus-
nahme, beginnt mit 10. Jänner 1876, und sind
die neuen Hundemarken bis

l ä n g s t e n s I . F e b r u a r 1 8 7 6

, in der Stadtkasse gegen Erlag der Taxe per 2 f l .
< zu lösen.

M i t Bezug auf den § 14 der Aollzugsvor-
schrift über die EinHebung der Hundemarke werden
lohin alle Hundebesitzer an die rechtzeitige Ent-
richtung dieser Tafe mit dem Beifügen erinnert,
baß vom

1. F e b r u a r 1 8 7 6

«n alle auf der Gasse betretenen und mit der pro
^876 bestimmten Hundemarke nicht versehenen
vunde sofort vom Wasenmeister werden eingefan-
9<n werden.

Stadtmagistrat Laibach am 3 1 . Dezember 1875.

(4418—2) Nr. 2732.

Kundmachung.
Es wird hiemit bekannt gegeben, daß der

im Sinne der Verordnung des hohen k. k. Acker-
bauministeriums vom 23. M a i 1873, g . 5420,
bestellte Bergbau-Ingenieur Herr A l o i s H a n k e
mit 20. d. M . seinen Wohnsitz von Iohannesthal
in Krain nach Albona in Istrien verlegt hat.

Klagenfurt am 2 1 . Dezember 1875.
K k. Berghauptmannschaft.

(12-1) Nr. 13938.

Kundmachung.
Es wird hiemit öffentlich kundgegeben, daß

der im Jahre 1833 erstandene Getreidesparspeicher-
Berein für den damaligen Bezirk Umgebung Lai-
bach, dessen Statuten mit hoher Gubernialverord-
nung vom 7. März 1833, Z . 3080 , bestätiget
wurden, zufolge einhelligen Beschlusses der Gene-
ralversammlung am 29. Dezember 1875 aufgelöst
wurde und bis zur Realisierung des Bereinsver-
mögens die Verwaltung des letzteren in die Obsorge
des k. k. Bezirkshauptmannes der Umgebung Lai-
bachs mit den drei Ausschüssen Andreas Knes aus
Waitsch, Franz Susteriit zu Zapuse und Anton
PouSe zu Stefansdors überging.

Laibach am 3 1 . Dezember 1875.
M m Pereinsvorstande des Hetreidesparspeichel-Aer-

eins für den Bezirk Umgebung ^aibach.
Der k. k. Bezirkshauptmann: F l a d u n g .

(4468) Nr . 1572.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfswerth wird

bekannt gemacht, daß falls gegen den bezüglich des
dem hohen Nerar mittelst Schenkungsurkunde der
Stadtgemeinde Rudolfswerth vom 17. Apri l 1872
zugefallenen Theiles der auf der Lend in der Ca-
tastralgemeinde Rudolfswerth gelegenen Parzelle,
angelegten, beim gefertigten Kreisgerichte zur Ein-
sicht aufliegenden Besitzbogens Einwendungen er-
hoben werben sollten, weitere Erhebungen

am 2 1 . J ä n n e r 1 8 7 6

werden eingeleitet werden.
Rudolfswerth am 22. Dezember 1875.

K k. Kreisgericht.
(4486—1) Nr. 11618.

Kundmachung.
Infolge hohen k. k. Handelsministerial - Er-

lasses vom 19. Dezember 1875, g . 39471, wird
das Postrittgeld vom Monate Jänner bis Ende
März 1876 für Eftraposten und Separatfahrten

im Küstenlande mit 1 st. 34 kr.,
in Krain mit . . 1 „ 25 „

i für ein Pferd und die Distanz von einem Myria-
! meter - 10 Kilometer festgesetzt, was hiemit zur
! öffentlichen Kenntnis gebracht wird.
i Trieft am 25. Dezember 1875.
Von der t. k. Poftdirection für das

> Küstenland und Krain.

" « Verzeichnis
der «commandierten Briefe, welche bei dem in der Nacht vom 14. auf den 15. November erfolgten

Einbrüche in das Lokale des k. k. Postamtes Alexandrien in Egypten entwendet worden sind.

<G "Aufgabe" Name des Adressaten Aufgabsort Datum der Ankunft

A
1 210 A. Cusmanich Shrotte? (Grohotte) 19. August 187b
2 225 Ada Terot Ploesti 2. September ,.
3 498 O. Gncsclti Novercdo 2. „
4 453 S. Patron Preßnitz 8.
5 94 S. Pcnanl Diehl Pest 8.
0 405 O. Monzali Smirne 14. „
7 338 Grunberg Konstantinopel 14.
8 341 M. Hofbauer Rustschul 14
9 171 Ziriniai» »ruxcllcs 14. »

10 281 Faust R. Mariovich Gelgrad 16.
11 99 V. Allich Trieft 16.
12 110 A. G. kv i .. 1. Oktober »
13 7 Johanna Redmont Wien 7. „ „
14 7 Anna Pisccn Trieft 7.
15 1341 E. Konclainon Rodi 11. „
10 1114 P. Pappadopnlo Galatz 14. ..
17 27« Dr. Ezarnowsly Dreshan 14. „ «
18 254 Anunt. Monte Piets Constanz 21. „
19 178 T. Dcutschmann St. Veit 21. „
20 2204 H. Luri Cospoli 26. „ »
21 357 Ch. a. Bonju valbach 28.
22 21 A. Baruch Mcistcrsdorf 28
23 427 A. Bach Kuntcrsberg 4. November ..
24 165 G. B. Purini Muggia 4.
25 449 Earl Pichler Laibach 4.
20 323 Ant. Tomasich Mtanova l. l. 4.
27 198 O. Oavicllo Ragusa 4. „
28 2610 Andr. Zanin Samsun 9. » «
29 417 P. Richard Kenn Bcrutti 9.
30 240 G. D. Errrra Trieft 11.
31 20 August Swoboda Humpoletz l . l. 11. .,
32 140 Justin Slcinmcssc Wien l. k. 11.
33 120 Francs. Sincic St . Pietro d. B. 11. « ».
34 435 Peninsular Company Wien 11- « «
35 79 P. Kirchner Trieft 11- .,
36 52 E. Hofmann „ 11. »»

Die p. t. Ausgeber werden ersucht der gefertigten Postdirection möglichst genaue Angaben
über den Inha l t der betreffenden Briefe zur Verfügung stellen wollen.

Trieft am 30. November 1875.

K. k. Poftdirection für das Küstenland und Krain.
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U n z e i g e b l a t t .
(4530—1) Nr. 7157.

ReMation.
WeaenMVzu^aftung der Licitati-

onsbtdingmsse wird die von Stojan Ra-
dojiii von Bojance Nr. 46 erstandene,
auf Namen Stöscm iKabvjtlc veegewihrte,
im Grundbuche »ä Herrschaft Freithurn
,ub Rctf . -Nr. 138. Curr.'Nr. ^51 vor'
tommenoe, auf 360 fi. bewerthete Realität

am 14. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr. an den Meistbieten,
den auch unter dem Schatzungswerthe in
der AmtslanM in Tschernembl feilgeboten
werden.

K. k. VezirkSaericht Tschernembl am
11. November l875.
(4526—1) Nr. 6768.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhallung der öicitations»

bedingnifse wird die von Peter Wizal von
Vornschloß erstandene, auf Namen lla»
tharina Wi ja l von^ dort Nr. 38 verge«
wahrte, im Orundbuche »ä Herrschaft
Pölland tow. I I , loi . 47, Rctf.'Nr. 145'/,
vorkommende, auf IH1 A. Ünuierlhete
Realität am

" ' 14 . J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags i t ) Uhr, an den Meistbieten«
den nuch unter dem SchiitzungSwerthe in
der Nmtstanzlei hier in T^cherncmbl feil«
geboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
20. Oktober I875-

(4552—1) Nr. 6090.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl

wird hiemit bekannt gemacht:
l3s sei über Ansuchen des l. t. Steuer-

amteS Tschernembl die exer. Feilbietung
der dem Stefan Spehar von WeltSbera
Nr. 22 gehörigen, im Grundbuche der
D. -R. -O 'Eommenda Tschernembl sud
Eurr.'Nr. 307, Urb.-Nr. 193'/ , oorkom.
menoen, gerichtlich auf 713 fi. ö. W. be«
»ertheten Realität wegen aus dem Rück.
standsausweise vom 15. gull 1874 schul-
diHtn 1468'h0!r..der auf 15 fl. 77', /kr.
adzuftierten und weiter auflaufenden Exe»
cutionsloslen bewilliuet und zu deren Vor«
nähme d«e Taasatzungen auf den

14. J ä n n e r ,
18. F e b r u a r und
17. M i i r z 1 8 7 6 ,

jedesmal 10 Uhr vormittags, Hiergerichts
angeordnet.

Der Grundbuchseftract, die Licita»
tlonsbedingnisse, sowie daS Schätzung«.
Protokoll liegen Hiergerichts zur jedermanns
Einficht aus.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
20. Oktober 1875.

(4251—2) Nr. 7613.

Mecutive Feilbietuug.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Oberlai

bach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Frau

Maria Lenaröic und Hrn. Anton Lenarsii,
Mitvormund der And. Lenarsli'schen min»
derjährigen Erben von Oberlaibach gegen
Josef Suhadolnil von Saboieo als Er
fteher der Lorenz Soete'schrn Realität we
gen Nichterfüllung der Licltalionsbeding
nisse in die Relicltation der dritten efec.
öffentliche Verste^Nerunh der dem letztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrs^aft
Freudenthal sub tom. I I . fol. 295, Rctf.-
Nr . 291 vorkommenden Realität sammt
An- und Hugehör im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 1470 ft. ö. W. ge-
willigt und zur Vornahme derselben die
efec. Feilbietungs'Tagsatzung auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei oieser Feilbie.
tung auch unter dem Schätzungswerthe an
den Meistbietenden hintangegeöen werde.

DaS Schützungsprotololl, der Grund,
buchseltract und die LicilationSbedingnisse
können bei dieftm Gerichte in den ge-
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Oberlaibach am
23. November 187b.

(4533—1) Nr.,5662.

Nelicitation.
Wegen NichtzuyaUullg der UlcitationS-

bedingttisse wird die von Michael Flajnit
von Hrast erstandene, auf Namen Michaci
Mal ls l i von Hrast Nr. 15 oergewührte,
im Grundbuche kä D.-R.-O.-Eommeud«
Vogotajg^lt Möttlmg »ud Urb.-Nr. 170
vorkommende Realität am

7. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, an den Meistbieten-
den auch unter dem Schätzungswerthe in
der Umtstanzlei in Tschernemol fellgeboten
werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
29. September 1875.
s4561—1) Nr. 8090.

Nelicitation.
Wege» Nichtzuhallung der Licitations-

beoingmsse wird die von Johann Smut
von Majchen erstandene, auf Namen Io«
hynn.Smul von Maschen oergewährte,
im Grundbuche aä Gut Smul nub tom. I I ,
toi. 274, 276 und 2U4 vorkommende, auf
640 si. bewerthete Realttät am

13. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittag« 10 Uhr, an den Meistbieten-
den auch unter oem SchätzungSwerthe in
der AmlSlanzlei in Tscheruembl fellgtbo»
ten werden wird.

«. t. Bezirksgericht Tschernembl am
7. Dezember 1875.

(4528-1 ) Nr. 6468.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. Bezlrtsgellchte Tscher-

nembl wird bekannt gemacht:
Es sei am 19. Juni 1874 M i c h a e l

B a r i i zu Schweiburg Nr. 39 mit Hinter-
lassung einer letzlwilltgen Anordnung ge-
torben, in welcher er seinen Sohn Ivan

zum Erben ejnsetzte.
Da dem Gerlchle der Aufenthalt des

Ivan Bariö unbekannt ist, fo wird der-
selbe aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e
von dem unlen angesetzten Tage an, bei
diesem Oerlchte zu melden und die Eros-
erllärung anzubringen, widrigenfalls die
Verlaffenschaft mit den meldenden Erden
und dem für ihn ausgestellten Curator
Herrn Peter Kobbe abgehandelt werden
würde.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
12, Oftober 1875.
(4531—1) Nr. 60»9.

Gzecutive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl

wird hiemit bekannt gemacht:
<8h sei,über Ansuchen des l. l. Steuer«

amteSTschernembl die exec, geildlelung der
der Marta Fortun, verehelichte Medos
von Wellsbera, Nr. 34 gehörigen, im
Grundbuche der D.-R.-O.-Commenda
TsHttnembl »ub Eurr. - Nr. 254, Urb .
Nr. 189, Rclf .-Nr. 128 vorlommende.
gerichtlich auf 744 ft. ü. W. bewerthe.
teü Realität wegen aus dem RjiclstandS-
auSweise vom 15. Ju l i 1874 schuldigen
275 ft. 16 kr., der auf l4 fl. 83 kr. ad-
juflierten und weiters auftaufenden Exe-
cuiionSlosten bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagfatzungen auf den

14. J ä n n e r ,
18. F e b r u a r und
17. Mä rz 1 8 7 6 ,

jedesmal 10 Uhr vormittags, in der,dies-
geriüMchen Nmtstan^lei.

Der GrundbuchSextract, die Ljcita,
tionsbedingnisse und das Schätzungspro-
tololl liegen Hiergerichts in den gewöhn-
lichen Amtsstunden zu jedermanns Ein-
sicht °us,

K. t. Bezirksgericht TschernenM am
20. Qliober 1875.
(4527—1) 0ir. 4939.

Executive Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Tschernembl

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Georg

Prebilii von Unterradcnze Nr. 9 zur Her-
einbringung aus dem Urtheile vom 13ten
Jul i 1872, Z. 6878, per 50 fi. o.«. o.

die efec. Feilbletung der gegnerischen, im
Grundbuche dcr Herrschaft Pülland sub
ww. I I I , toi. 91 , Rctf.-Nr. 244' / . und
tow. I l l , loi. 91 , Rctf-.Nr. 244/»/, und
tow. 27, toi. 92 erstere zwei auf 210 ft.,
letztere auf 35 ft. gerichtlich geschützten
Realitäten bewilliget und zur Vornahme
die Tagsatzungen auf den

7. J ä n n e r ,
10. F e b r u a r und
1 0 . M ä r z 1 8 7 6 ,

jedesmal 10 Uhr vormittags, in der Amts-
lanzlei mit dem Beifatze angeordnet, daß
bei der ersten und zweiten Feilbietung
obige Realitäten nur um oder über ihren
Schätzwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
wird hintangegeben werden.

DaS Schützungsprotololl, der Grund»
liuchSextract und die Licitalionsbedingnlsse
liegen in den gewöhnlichen Amtsstunden
in der Amtslanzlei zur Einsicht für die
Kauflustigen auf.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
15. November 1875.

(4560—1) Nr. 2490.

Dritte ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernemvl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz«
plocuratur uom. AerarS und Gcundem-
lastungsfondes die exec. Versteigerung der
dem Mathias Magaj von Tschernembl
Nr. 134 gehöriger,, gerichtlich auf 1697 ft.
geschützten, im Grundbuche der Stadtgllt
Tscheruembl 8ul) Eurr. - Nr. 619, 624,
626, dann Berg.Nr. 187 aä Gut Tscher-
nembl vorkommenden Realitäten im Re-
assumierungswegc bewilligt und hiezu die
dritte FeilbietungS-Tagsayung auf den

7 . I ä n n e r 1 8 7 6 ,

vormittags 11 Uhr, in der GerichtSlanzlei
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitaten bei biefer Feilbietung
auch unter dem Schätzwerlhe hintanüegeben
werden.

Die Llcitations-Vedingnisse, wonach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanoen der
LicitationS«Eomm>sslon zu erlegen hat, so
wie daS Schößlings.Protokoll und der
Grundbuchs-Efttact können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl um
22. Ma i 1^75.

(4436—2) Nr. 14U94.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stabl..oeleu. Dczirlsgellchte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l . Finanz-
procuratur für Kratn die executive Verstei-
gerung der dem Jakob Tanzig in Vel>
vlenje gehörigen, gerichtlich auf 943 fi.
40 kr. geschätzten Realität Urb.'Nr. 354,
Uctf.-Nr. 270, Ein l .Nr . 313 »ä Son-
negg bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergnichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchätzungSwerlh, bei der
dritter, aber auch unter demselben Hinlange-
geben werben wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Mitlicitant twr gemach-
tem Anbote ein 10"/, Vadium zu Gerichts-
handen zu erlegen hat, das Schätzuugs.
Protokoll und der Grundbuchsextract kön-
nen in den gewöhnlichen Amtsstunden Hier-
gerichts eingesehen werden.

K. l. stüdt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 2. September 1875.

(4187-3) Nr. 2813.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Idr ia wird
bekannt aemacht, daß die in der Elecu-
tionSsache der l. l. Finanzprocuratur uom.
des hohen AerarS gegen LulaS Zalne von
Godovii Hs. Z. 11 und 12 mit Bescheide
vom 14. Ii '.l i 1875 angeordnet gewesene
ontte Feilbietung der im wippacher Grund-
buche Urb. -Nr. 917 vorkommenden Rea-
lität auf den

2 1 . Jänne r l 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem frühern Bei-
sntze übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 25ften
Oktober 1875.

(3903-3) Nr. 4614.

Executive
Rcalitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
Wirt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. k. Steuer-
amtes Senosetsch uom. deS h. Nerars die

,erec. Velsteiaerunu der dem Franz <Hlam.
^ perl Nr. l02 gehörigen, gerichtlich cus
1836 fl. geschätzte!, Realität im Orundbuche
der Herrschaft Senoselsch uub Urb..Nr. 16/1
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zn'?ite auf dcn

19. Februa r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im Gerichlslolale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bel der ersten und zweiten tzellvietung
nur um oder über dem SchätzungSwttth,
be» der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die «icitationsbedinanissc, wornach inS-
besondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOper;. Vadium zuhanden der
Licitationacommission zu erlegen hat. so«
wie das Schähunnsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Ge?irtSaericht Senosetsch. am
13. Oktober 1875.

(4355-3 ) Nr. 7587.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Obcr-

laibach wird hiemit belamtt gemacht:
ES sei über das Ansuchen deS Io«

hann Iamsek, Handelsmann von Laibach,
durch Herrn Dr. Alfons Mosche von Lal^
bach, gegen Eduart, Uftar, Krümer von
Franzdorf, weaen au« dem Uitheile vom
20. April 1875. H. 2392, schuldigen
1920 fl. 80 kr. ö. W. o. 8. c. in die
exec, öffentliche Versteigerung der dem letz.
tern gehörigen, im Grundbuche der Herr.
schaft Freudenthal sub wm. I I , sol. 127
Rct f . -Nr . 141 vorkommenden Realität
fammt An- und Zuyehür im gerichtlich er»
hobenen Schätzungswerlhevon 495 fl. ü. W..
bann der auf 251 fl. gerichtlich bewertheten
Fährnisse gewllllgt und zur Vornahme der-
selben die efec. Feilblttn,igS Tagsatzungen
auf den

l 9 . I l l n n e r ,
19. F e b r u a r «nd
29. M ä r z 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, und zwar
bezüglich der Realität hieraerichts, bezüa«
lich der Fahrnisse aber in Franzdorf, nach.
mittags 3 Uhr, mit dem Anhange bestimmt
wotden, daß die feilzubietendt Realität
und auch die Fahrnisse nur bei der letztci,
Fcilbieluua. unter dem SchätzungSwerthe an
den Meistbietenden hintangcgebcn werden.

DaS SchätzunuSprolololl, der Grund'
buchSextract und die ^icltatiollsbcdinn'
lnsse können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlalbach am
25. November 187b.
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(4374—2) Nr. 6951.

Uebertragung
executive:' Fcilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vormund-
schaft des mindlrjährigen Filipp Vcrtovc
von St Veit, durch Dr. Lojar, gegen
Josef Pestcl von Podraga Nr. 16 die mit
dem Bescheid vom 21. Mai 1875, Z. 2941,
auf den 1. Dezember 1875 angeordnete
Feilbletung der dem Efecuten gehörigen
Realität wird auf den

18. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
um 9 Uhr vormittags, mit dem früheren
Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Wippach am
30. November 1875.

(4379—2) Nr. 7084.

Executive seilbietulist.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS l . l.

Steueramtes in Wippach uom. des hohen
Aerars gegen Andreas Mislej von Dule
Nr. 14 wegen aus dcm Rüctstandsaus-
weise vom 31. Mai 1875, schuldigen l 1 f l .
56'/« kr. ö. W o. 8. c in die exec,
öffentliche Versteigerung dcr dcm letzteren
gehörigen, im Grunbbuche Senoselsch
tow.. IV, PUA 55 vorkommenden Realität
im gerichtlich erhobenen SchähungSwerthe
von 671 ft. ö. W. gewilligt und zur Vor.
nahm: derselben die drei Feilbietungs.
Tagsatzungen aus den

18. J ä n n e r ,
18. F e b r u a r und
18. M ä r z 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
GerichlslanUei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
hei dcr letzten Feilbictung auch unter dcm
SchätzungSwerlhe an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werd?.

Das Schätzullgsplolololl. dcr Gru! d-
buchScitract und die öicitalionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Wippach am 7tcn
Dezember 1875.

(4164-2 ) Nr. 4984.

Erinnerung
an die unbekannten Aufenthaltes abwesende
M a r i a und U r s u l a Janes von Pra-
prcie und Josef B c r g a n t von Imenjc

und deren Rechtsnachfolger.
Von dem t t. Bezirksgerichte Egg

werdcn dic unbekannten Aufenthaltes ad-
wesenden Maria und Ursula Ianeö von
Prapreie und Josef Vergant von Imenje
und deren Rechtsnachfolger hiemit er«
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Ora^m von Ternava die
Klage auf Vcrjäh't' und Erloschenertlärung
der für sie auf der im Grunobuchc Kreut-
berg Rctf.'Nr. 29 ' / , vorkommenden Halb»

f hübe seit 9. November 1802 zugunsten der
Maria und Ursula Iancs für den Betrag
von 15 st. 52 kr. intabulierten Schuld-
brief vom 8. November 1802 und der
feit 27. Juni 183? zugunsten des Iofcf
Vergant per 126 fi. intabuliert« Vergleich
vom 28. März 1836 uub prasg. 16. Ol -
tober !875, Z. 4984, überreicht, worüber
die Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

19. I i l n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erdlanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Barllmä
PodbevHel von Ternava als curator »<I
actuw bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
linde verständigt, damit dieselben allen,
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupl
im rrdnungsmäßigen Wege cinschrelte»,
und die zu ihrer Vertheidigung erfordcr.
lichen Schritte einleiten können, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku-
rator nach den Bestimmungen dcr Gerichts-

>

ordnung verhandelt werden und die Ge-j
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe a'.lch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die auS einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben werdcn.

K. l. Bezirksgericht Egg am 16ten
Oktober 1875.

(4438 -2 ) Nr. 14274.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
ttaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l. l. Finanz»
procuratur für Kram die exec. Versteige-
ung der dcm Franz Grieß von Piauhbüchl
gehörigen, gerichtlich auf 1429 ft, «0 kr.
gcfchätztcn Rcalitiu sul) Eml.-Nr. 453 2ä
Sonn ig bewilliget und hiczudrei Feilbie-
lungS-Tagsahnngen, und zwar die erste
auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

18 . M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hierg.richts mit dem Anhange ange-
ordntt worden, daß die Pfandrcalität bei
der eisten und zweiten Fcllbictung nur um
oder über dem Schätzuugswerlh, bei der
dr'tten aber auch unter demselben hintan-
gegcbc» werdcn wird.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitunl vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zuhanden der
Uicitationscommission zu erlegen hat, so
wie das Schützungsprotololl und der
Hrunobuchöeflract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur emgeschen werden.

K. t. stäol..dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 23. »ugust 1875.

(4173-3 ) Nr. 6385.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Gczirtsgerichle Mötlling
wird bekannt gemacht:

lös sei über Anjuchcu des l. l. Steuer-
amtes Mottling die exec. Veisteigerung
dcr dcm Michael Paoovinac von Bado-
vino gehörigen, gerichtlich auf 350 ft.
geschätzlcn Realität <5urr. - Nr. 1484 lui
Hcnjchufl Mottling bewilligt und hiezu
die dritte FeilbietungStagsatzung auf den

19. J ä n n e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Herichtssaale mit dcm Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealitül bei
dieser Fciloictung auch unter dcm Schä-
tzunaSwerlhe hintangcgeben werdcn wird.

Die Hcitationsbedlngnisle, wornach^
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der UicitationScommission zu erlegen hat,!
owie das Schützungsprotololl und der

Grundbuchscftract können in der dieSge«,
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Möltling amj
26, September 1875.

(4433—2) Nr. 21278.

Erinnerung
an die allfülligen Erben d e s B a r t h c l m ü
K o c i a n i i i , dnzclt unbekannten Äusent»

Halles.
Vom l. l. städt.-delcg Bezirksgerichte

Laibach wird den üllfälligcn Erbcn des
Binlhclmü Kocianöli, unbekannten Aufcnt«
Haltes, hiermit erinnert:

Es habe Franz Z^bjcl von VeSnic
Nr. 24 wieder dieselben dic Klage auf
Schadenersatz undNutzentgang pcto. 100ft.
0. W »üb srus8. 22. Ottoder 1875, Za^l
21278, hieramts eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

18. J ä n n e r 1876 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des 8 18 dcr kaiserlichen Ent»
schlicßung vom 18. Ollober 1845 ange-
ordnet uud den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Advocat
Giolich in^aibach als cursor uä kowm
auf ihre Gefahr uud Kosten bestellt wurde,

Dcsscn werden dieselben zu dcm End«
verständigt, daß sic allenfalls zur rechter
Zeil selbstzu erscheinen oder sich einen anderr

Sachwalter zu bestellen und anher nam-I
haft zu machen haben, widrigen« diese.
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curatoc.
verhandelt werdcn wird. ^

K. t stadt.-orlca. Bezirksgericht Laibach
am 4. Dezember 1875.

" ( 3 7 1 9 - 2 ) Nr. 3730.

Erinuerung
an die unbekannt wo befindlichen A n t o n
K o S a b c , K a f p c r T r a u n , G e o r g
K n a p i i , M a t h i a s I e n l o , T h o -
muS G r a b e c , G r e g o r K o p a k ,
U l r i c h , E g i d i und J o h a n n K o p a i ,
F r a n z T s c h e r n o u s cheg, F r a n z
A p a r u i l , G e r t r a u d S a m o n , K a r l
Waschitsch, G e o r g K o ä a b e , Ger«
t r a u d K o p a i , B a r b a r a , F r i e d -

rich und D o r o t h e a Kopac.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Krain-

burg wird den unbekannt wo befindlichen
Anton KuSabe, Kasper Traun, Georg
Knapii, Mathias Ienlo, Thomas Grabec,
Gregor Kopac, Ulrich, Egidi und Johann
Kopuc, Franz Tfchernoufcheg, Franz Apa-
mil, Gertraud Samon, Karl Waschilsch,
Georg KoSabe, Gertraud Kopai, Bar-
bara, Friedrich und Dorothea Kopac,
durch den Curator, hiemil erinnett:^

Es habe wider dieselben bei diesem
Gcrichle Jakob Kopaö von St. Waldurga
Nr. 29 die Klage äs pr^o». 21 . Jul i 1875,
H. 3730, auf Vcrjührt. und Erloschen-
clllüruug der auf der Rcalitül Rclf.«
Nr. 84 aä Herrschaft Flüdnig vorkommen-
den Satzpollcn, als:

1. Schuldschein vom 28. Februar 1807
für die Pfarrkirche Flüdnig per 13 ft.
L. W. e. 3 . c ;

2. Schuldbrief vom 31 . Oktober 1807
für Anton iioSabe per 150 ft. L. W. e.». c.;

3. Schuldbrief vom 3. Februar 1809
fstr Auto» Kosabe pr. 100 ft. ^. W.o. «.<:.;

4. Schuldbrief vorn 26. August 1810
für Kasper Traun pcr 230 ft. tt. W. o.3. e.;

5. Schuldbrief voul 8. Ma i 1816 für
Gcorg Knapii! per 25 ft. o. 8. e.;

6. Schuldbrief vom 4. Februar 1807
für Maihias Irnlo per 300 ft. c. g. c ;

7. Schuldbrief vou. 27. Jul i 1816 jür
Thomas Grabec per 45 ft. E. M .

8. Schuldschein von- 9. April 1817 für
Gregor «opni per 120 fl. <5. M j

9. Schuldbrief vom A. Juni 1«17 fiir
Gregor ttopaö per 50 ft. <5. M . ;

10. Heiralscontracl vom 18. Jänner
1793 für Ulrich ttopai pcr 50 ft., Egioi
Kopaö 50 ft. und Johann Kop^c 50 ft.

11.'Vergleich vom 4. März 1823 für
Fran5 Tschernouscheg per 209 ft. M . M . ;

2(1 11. Vergleich vom 4. März 1823
für Franz Tschcrnouschcgpr. 209 fi.M. M . j

12. Vergleich vom 8. November 1823
für Franz Aparnil pcr 150 ft.;

13. Heiratsoertrag vom 18. Jänner
1793 für Gregor Kopa«! per 310 ft. U. W.
o. 8. c.;

14. Vergleich vom 10. November 1826
für Karl Waschitjch vn 57 ft. M . M . ;

15. Schuldbrief vom 17. Jul i 1830 für
Georg Koöabe per 200 ft. 2. M . ;

16./I3. Aufforderungs - Urkunde vom
9. Juni 1832 für Gregor «opai per 197 ft.
M . M . c. 8. c ;

17./11. Ecsfion vom 10. September
1827 für Franz Aparnil pcr 339fi. M . M .
o. ». o.;

18./12. Ecssion vom 15. September
1827 für Franz Aparnil per 150 ft. M . M .
«. ». o.;

> 19/13—16. Verglcichvom 15.Iär.ner
! 1828 für Barbar.« Friedrich per 75 ft.;

20. Schuldfchcin vom 25. Juni 1836
für Gcorg Koöade pcr 400 ft. C. M . und

21. Abhandlung vom 18. Ollobel 1842
nach Gregor Kopai für Dorothea Kop,i
per 100 ft. M . M . ;
Hiergerichts eingebracht, worübcr die Tag-
fatzung zum fummarifchen Verfahren auf

den 25. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittag«» 9 Uhr, angeoldnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
aus deren Gcsahr und Kosten den Herrn Dr .

, Burger, Ädvocat in Kruinburg, alSouruwr
: »ü ucwlu bestellt.
>5 Die Geklagten werden hicvon zu dcm
, Ende verständigt, damit sie allenfalls zur

rechten Zelt selbst erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen dcr Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigen« frei ftcht. ihre Rechts-
behclfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, fich die aus einer Verab-
füumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg a«
22. Jul i 1875.

(4131—3) 'Nr. 4559.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. l. Eteuer-
l<mtes Scnoselsch ole mit dem Bescheide
vom 27. Juni 1875, Z. 2412, auf den
13. Oktober 1875 angeordnet gewesenen
dritten cfec. Realfeilbietung der dem Tho-
maS Maljaz,c' von Famle Eonsc.-Nr. 17
gehörigen, im Grundbuchc kä Herrschaft
Scnosctsch sub U>b.»Nr. 540 vorkommen-
den, auf 2130 ft. bewerthelln Realität
auf den

26 . I ü n n e r 1 6 7 6 ,
vormittags 9 bis 12 Uhr, mit dem vo-
rigen Anhange übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
12. Oktober 1875.

(4437- 2) Nr. 14893.

Erecutive
Nealitätm Versteigerung.

Aom l. t. ftüdt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur für Krain die exec. Versteige-
rung der dem Valentin Dobnilar in Sla-
nejic gehörigen, gerichtlich auf 476 fi. ge-
schützten Realität Urb. - Nr. 9, torn. I ,
loi. 6? aä St . Veit bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzunaen, und zwar
die erste auf den

15. I ü n n e r
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ü r z 1 8 7 6 ,
iedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um ober
über dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die ttkitlltionSbedingnisst, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor dem ge-
machten Anbote ein lOperz. Vadium zu
Handen der kicitationscommifsion zu er-
legen hat, sowie daS SchühungSprolololl
und dcr GrundbuchSeftract tonnen in der
dieSgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . stäbt.-deleg. Vezirttgericht Laivach
am 2, September 1875.

(4370—3) Nr. 6314.

Elilmermiss
an den unbekannt wo befindlichen Pete r

M o r a v e c von Tuschenthal Nr 7.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem unbekannt wo befindlichen
Peter Moraoec von Tuschenlhal Nr. 7
hicmit erinnert:

ES habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Andreas Ionle von KomerSdorf Nr.b
die PränotatlonSlcchlfrrligungSllage l>ct.o.
350 ft. o. 8. o. untcrm 1. Oktober 1875,
Z. 6314, eingebracht, worübcr zum sum-
marischen Verfahren die Tagsatzung auf den

10. I i l n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
dicfem Gerichlt unbekannt und derselbe
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
lst, so hat man zu seiner Vertretung
und auf scine Gefahr und Kosten den
Iohunn Iermann von Tufchenthal als ou-
llltor »ü llctuiu bestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
20. Oltober 1875.
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D « btsherige Theaterd^ctor Herr Schwabe
hat mi» 1. d M die Direction niedergelegt.

Wir ersuchen sämmtliche Herren Logendesiher
und dit Herren Theaterjreuude, sich heute den
4 . d. V l . , nachmittags 3 Nbr, im blauen ZlM'
wer des «afiklös (I Stock) ttnLnfinden, um em
von uns vorzulegendes Project über die Weiter-
führung des Theaters für den Reft der heurigen
Saison zu besprechen. (8)

Das Theater-Comit^.
Lsim ßklsltißtsn (FLNsinäsauite ist

Gemeinde-
Secretärsstelle

mit dem jährlichen Gehalte von 300 fl.
ö. W. žft Weäfeli. BewBtb^r wdllfrt sich,
mit ihren Zeugnissen versehen, beim
genannten GemeindeAmte anmelden.

Gemeindeamt Grossdolina
ZU JeSSenitZ, am 31. Dezbr. 1875.

Der Gemeindevorsteher:

(4557)3-1 F. E. Hriber.

Ntleu Hranlen'>-?ird das Vuch i

Dr. Ketau'»8elbftbewaklrunss
oder „Hilfe in allen Tchwacheznstiinde«
des männlichen Geichlechtü". Preis 2 st,,
angelegentlich empfohlen.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder
von O. Poenicke'S Echnlbnchhandlnug.
Lechzig. (b) 8 - 1

Dieses Vuch wurde von Uegierungs-
und WohlfahrtSbehördeu empfohlen

Man achte genau auf den Titel.

OQüüüfMJÜsXJHI. HmüüüQÜQüOÜO
Indem ich meinen verehrlichen

Herren Kunden für ihren bisherigen
Zuspruch höflichst danke, bitte ich
mir noch fernerhin ihr Wohlwollen
zu bewahren und versichere jeder-
mann der sorgältigsteu Bedienung]
entweder in meiner Offizin oder zu
Hause. (4483j 3—3

Hochach tungsToll

Josef BukoYnik,
Friseur, St. Petersvoratadt Nr. 9.

Wien» allergrößte»
^ ^ ^ M W ^ (8230)30—30

Etablissement
der al» solid und reell anerkannten Firma

Bernhard Pollak,
WIEN,

Mrntnerjtraße Nr. 14
(Tis-ä-TiB der Weihburggasse),

rerkauft einzig und allein unter gewissen-
haftester Garantie für beste Qualität und

Echtheit der Waren fortwährend das

Allerneueste
fiir jede Saison

in

Schafwoll -Kleiderstoffen.
Etfenfeo alle erdenklichen Gattungen Leinen-
Mode-, Current- und Wirkwaren, Seiden- und
Sammt-Bänder, sowie Guipür-Spitzen in allen

Sorten, nebst tausend anderen Artikeln.

Muster- rt Waren-
ticrjcidjnis

gratis und franco.
Bestellungen, selbst die kleinste, prompt gegen

Nachnahme.

Nichtconvenirendes wird an-
standslos zurückgenommen.

^ . ^ n . üsterr.-ung. uu»s<i»l priv.

Pettolenm-Meß- u. CllntlolllppMe
^ Ü W W wiener Oas- ntti UajseckitungL-Knftlllt

Epstein & Coinp.
• Fabrik u. Niederlage:

Wien. 1.. 8ehottenba»tel 14.
k^ Jeder Nppaiat ist vom Hauptaichamte in Wien gepiUft und ge-

l aicht, jene, welche siil ung. Kronländer bestimmt sind, werden iu
' 1 Nngarn geaicht.
! . Sämmtliche Apparate sind au« stärkstem galvanisierten (file«»
^ blech verfertigt, elegant auögcswttct und derart ccnstruiert, daß s>̂
^ nicht nur allen geschlichen Anforderungen entsprechen, sondern wegen
>H ihrer höchst praltischcn Verbesserung und Handhabung alle andere«
«j! derartige Habrilate übertreffen.
M Alte Apparate werden gegen neue umgetauscht ober nach dem

H neuen Systeme umgcäudert. Ferner sind stell» vorräthig: Petro»
I lcuM'Vorratlisständcr, ssülltanne», Trau<!p«rtflasche,i, Pumpen
D. lc., und wcrden illustrierte Preislisten gratis und franco zuge»
«! send«.
" H 'lmänderungen «uf Liternlah werden billigst berechnet.

(4365—2) Nr. 7282.

Edict .
Bo» dem t. t. Bezirksgericht Tscher«

nembl wird betannt nem^cht, es sri am
I . M a i 1875 M a r i a F u y i n a zu
Eoplach Nr. 15 ohne Hinterlassung eincr

lehtwllligen Anord! unq gestorben.
Da dem Gerichle der Aufeulh lls

ott der gesehl'chen Erben Josef, Michael
und Marlus Funr.a unbekannt ist, so
wcrrcn dieselben aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e

von dem unten gesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden uno die Erb«,
erllärun^ anzubringen, widrigen« die Ber»
lassenschaft mit den sich meldenden Erben
und dem für sie aufgcsttll'en Eurator
Peter Perie in Tschci nembl abgehandelt
werden würde.

«. l. Gezillsaericht Tschernemdl am
! 1 . November 1875.

(4366—2) Nr. 6467.

Edict.
Von dem l. l. Gei'rlsgtrichte Tschn»

liembl wird hitmit belanllt gemacht:
Es sei am 13. Jänner 1875 G e o r g

S o t l i c von Düdlii Nr. 17 mit Hii'trr-
l fsung einer lctzlwilligen Anordnung ge-
storben, in welcher er seinen Sohn Io«
hann zum Erden einsetzte.

Da dem Gciichte de, Aufenthalt des
Johann Soll»! undetannl ist, so wlld del-
selbe aufgefordert, sich

b innen L i n e m J a h r e

von 5em unten gefetzten Tage an fogewiß
Hiergerichts zu melden und die Erbserllä«
rung abzugeben, widrigen« die Verlassen»
schift mit den sich meldenden Erben und
den für ihm aufstellten Curator Ma«
thias Vcrtin abgehandelt werden wü^de

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
13. Oktober 1875.

(4369—2) Nr. 62U4.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Erben
und Rechtsnachfolger deS M a r k o D i «

m i t r o o i c von Zdihovo.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Tscher.

nembl wird den unbekannt wo befindlichen
Erben und Rechtsnachfolge«n dc« Marko
Dimilrovic von Zdihovo hiemit erinnert:

Es haben wider dieselbe bei diesem
Gerichte Anna Fl" jni l von Kovaciselo und
Kata Kobe von Untofcc die Klage poto.
Elgcnthumsanerleilnung gepfändeter Effect
ten c. 8. o. angebracht, »uorüber zum sum.
manschen Verfahren die Tagsahung auf den

17. J ä n n e r 1 8 7 6

angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsott der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblonden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung i
und auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Ichanu Vimonooic von Weiniz als ou-
r»wi »ä »owiu bestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
10. Oktober 1875.

(4453—2) Nr. 8233.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts-
nachfolge, der Anua Pete t von Wil»

lingrain.
Vom l. l. Bezirksgerichte Neifmz wird

derselben hicmit erinnert, dl,ß ihnen zur
Empfanynahme der für sie bestimmten
Realfeilbietunu« - Rubrik vl^n Bescheide
21. August 1875, Z. 5056. betreffend die
exec. Feildiclung der Realität leS Johann
Urlo von Ravnitol Urb ' . ^lr. I32I ää
Hei rfchaft Reifniz Simon PuliS von Iur-
joviz als ourawl aä aetum deslellt, de-
cretiert und ihm obige Rubii l zugestellt
wurde.

K. l. Bemkagericht Reifniz am 20sten
Dezember 1875.

(4451—2) Nr. 4990

Erinnerung
an die unbelaniü wo befindlichen M a l -
thät lS 'Und Ut, 'neS ^jaorik Acki Hi l l i .

Vom t. t. Beziilsgerichte in Rei'niz
wird denselben hirmit rrinnelt, daß ihneu
zur Empfangnahmc des für sie bestimmten
Tabularbescheides vom 16. Ollobcr 1875,
Z. 4990, betreffend die Abtrennung meh«
rcrer Palzellen von der Realität Urb -
Nr. 1276 ää H^lschaft Reifniz mit Ueber-
trailing der für ste und dem Ehevertrage
vom N . Iiumer 1W8 haftlNdcn Hypo»
thelalforderullllen per l/20 fl. und 1(X_) si
Hcir Adolf iiuna^cel von Traunil als
ourktor »ä 2,otuiu bestellt, decletierl und
ihm obige Ätscheide auch zugestellt wor-
den sind.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am 6len
Oktober 1875.

(44l5—3) Nr. 4528

Uebertragung
dritter exec. Feiloietung.

Mit Brzu^ auf due Edict oom liten
September 1575, H. 3242, wird lxtannt
gemacht, daß über Ansuchen des Execu.
tionsführers Johann Nep. Plautz die dritte
auf den 15. Dezember 1875 angeordnete
Feilbietung der Maria Mencingel'schen
heiralSsprüche per 700 f l , e. 3. c. auf den

1 3. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichlS übertragen
wurdc.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 15. Dezember 1875.

( 4 2 9 , - 3 ) Nr. 9918.

Zweite ezec. Feitbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kdrlöberg

wiid im Nachhange zu dem Editte oom
16. Oktober 1875, S. 8308, in der Exe«
cutionesache des Michael Telavc von S l .
Veit gegen Johann Ostanl von Stermica,
189 f l . e. 3. 6. bekannt gemacht, daß zur
ersten Realfeilbietung am 2. Dkzembe»
1875 lein Kauflustiger erschi.nen, wes.
halb am

1 1 . J ä n n e r 1876
zur zweiten Tagsahung geschritten wer.
den wird.

K. k. Bezirksgericht AdelSber» am
3. Dezember 1875.

l (4395—2) Nr. S98S.

EurattlsverhHlWllg.
Pqs t. l . Oreisgericht, Rudolfswertj

hat m/t dem srMc't lom 5.'Ok'oblr 1875,
Z. 1312, über d,c in der Irrenanstalt in
^iliach unter l̂'brclchte Marianna Merhar
von Niederdorf wegen erhobenen Wahn-
sinnes die Euratel zu verhängen befunden.

Dies wiid mit dem Beifügen 0ffent<
lich kundgemacht, daß dcrfelbcn Iohan,'
Krdmer von Niederdorf als curator 2(l
».ewm bestellt wnrdc. ,

K. l. Bezirksgericht Reifniz am I2ten!
November l875.

(4404—^i) Nr. 7023. >

Curatelsverhängung.
Vum k. l. Oezi'te^r!chic Kl.xnbniq

wird lnndgemachl, daß dai« hohc l. l.
^andeegerichl «aib .̂ch „ l l Beschluß vom
4. Dez'wber l. I . . N,. »526. < en Naischen-
t'esitzer >md Schmied Johann Naglit ou"
Orchoul».' in Gemähhcil drs tz 273 b.
O. B. als Verschwender erklärt hübe, u>,ö
daß ihm Anlon LeStovc von Freilhof als
Curator aufgestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
21 Dezember 1875.

(4234—3) Nr. 9589.

Edict.
Beim Dcposilenamte des l. t. Bezirks- ,

gerichleS Goltschee erliegt die Empfangs- ̂
bestaligulig der l l. Slaatsschuldentilgunas- '
fouds-Kasse oom 25. November 1848.

^ Nr. 897, unter andern auch rücksichtlich
der von der Herrschaft Gottschee am 2Ustc»
Oltoder 1^33 für die Bezirtsunlelthamü
von Gollschee e,legten Vaischaft von 26 fi. ,
11 V« lr. 2 . M . und rllclsichllich der von «
der nemlichen Herrschaft am 6. Mälz 1841
erleben Interessen von UnlerthanSobliga>
tionen im Betiage von I4f l 39' / , lr. E . M .

Die unbekannten Eigenthümer dies-,
Depositen wrrdeli nunmehr aufgeforderl,
thie Ansprüche da>auf sogewiß binnen der
Frist von

e i n e m J a h r e , sechs Wochen und
dre i Tagen

von der dritten Einschaltung dieses Edlctcs
an hiergcrichls einzubringen und da'zuthun.
widrigei'S diese Depositen als heimfällig
ertlä't und an die Staatskasse abgegeben
würden.

K t. Bezirksgericht Goltschee am 28sten
Noocmber 1875.

(4376 -2 ) Nr. 7034.

Rcassumierullg
dritter erec. Feilbietung.

Vou dem k. l. VezirlSgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des GlaS Mlaler
von Z^ornarovm die mit Bescheid vom
15. Februar >875. Z. 892, auf deu 25stcn
Mai d. I . angeordnet gewesene dritte exec.
Feilbletling del dem Ant.'n Stidi l von Uslja
Nr. 4 gehörigen Realität m t dem vorigm
Anhange und mit Geibehall deS Orl ls
und der Stunde lm NeassumierungSwegc
auf den

2 l . J ä n n e r 1 8 7 6
angeordnet worden.

K, k. Bezirksgericht Wippach am 4lcn
Dezember 1875.

l4435—2) Nr. 25642.

Zweite ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dirSgerichtlichen

Edicte vom 27. Auyust 1875, Z. 14738,
wird bekannt gemacht:

Geim fruchtlosen Verstreichen des
mit dem Bescheide vom 27. August 1875,
Z. 14738, auf den 15. Dezember 1875
anMrdncten ersten FeilbietungstermineS
der dem Martin Zdravje von Kremenca
Nr. 6 gehörige Realität »ub Urb.-Nr. 409,
Rctf.'Nr. 168 aä AnerSperg wi,d nun.
mehr zur zweiten mit dem obigen Be-
scheide auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, im GerlchtSgcbäude
angeoroneten Feilbietungs.Tagfahung ae«
schritten-

5. f. städt..delcg. Bezirksgericht ttai«
bach am 16 Dezember 1875.


